
Protokoll	der	Umweltreferatssitzung	vom	20.01.2021	
Beginn:	19:30	
Anwesend:	7	
	

Ende:	20:50		

Semesterübersicht	
	 	

Interne	Kommunikation	
• Netzwerk	N:	https://plattform-n.org/group/jena-umweltreferat/	
• Telegram-Gruppe:	https://t.me/joinchat/HwOeBRI7n2tnxd7gOAiUew	
• Zoom:		https://uni-jena-de.zoom.us/j/91081928076,	Kenncode:	URef2021	

• unsere	Website	+	Mail:	https://www.umwelt.stura.uni-jena.de/	,		umwelt@stura.uni-jena.de	

Begrüßung		
Schön,	dass	ihr	da	seid	J	-	Is	there	anyone	here	who	would	like	to	have	this	session	in	
English/needs	translation?	
Wer	schreibt	Protokoll?	
Wer	achtet	auf	die	Zeit?	(+ggf.	fester	Endpunkt)		
Blitzlicht/Jemand	Neues	dabei?	Sagt	gerne	kurz	euren	Namen,	was	ihr	macht	und	was	ihr	
euch	hier	wünscht!	(+Lasst	eure	Mailadresse	da	fürs	Protokoll	 )	

	

Ablaufplan/Themen	heute	
1. Auswertung	Aktionen/Berichte	
2. Berichte	aus	den	AGs	&	Untergruppen		
3. Anfragen	
4. Projekte	für	die	kommende	Zeit	

à Buchvorstellung		
à Vortrag	Tobi	Rosswog	
à Zusammenarbeit	mit	Nachhaltigkeitsbüro	

5. Aufgeschobene	Projekte	
6. Empfehlungen	
7. Spiel	
8. Ausblick	

	
Möchte	noch	jemand	etwas	ergänzen?	

	 	



Auswertung	Aktionen/Berichte	
Hat	jemand	etwas	zu	berichten?	
Markt	der	Möglichkeiten	

- 1	Besucher	
- sehr	schöne	Präsentation	

	

Neues	aus	den	AGs	&	Untergruppen	
• Neue	Struktur:	Nicht	alle	AGs	durchsprechen,	sondern	nur	nach	Neuigkeiten	fragen.	Jede	2.	

Woche	AGs	durchsprechen,	Leute	können	sich	ein-/austragen	
• Untergruppen/	Projekte	tragen	ihre	News,	Fragen,	etc.	ins	Plenum	

à	Gibt	es	Neuigkeiten	aus	einer	der	AGs?	
à	Gibt	es	Neuigkeiten	aus	einer	der	Untergruppen/	Projekte?	
	
	

AGs	&	Untergruppen	(Jede	2.	Woche	durchsprechen)	
AG	Netzwerktreffen		

• Vernetzung	mit	Menschen	aus	Jena,	die	sich	für	Nachhaltigkeit	interessieren.	V.a.	auch	Nicht-
Studis.	Info-AG	für	Neuigkeiten		

• Sind	auf	einem	Mailverteiler	+	Delis	in	Telegramgruppe	
• „Es	gibt	eine	brandneue	Gruppe	namens	"Klimanews	Thüringen",	in	der	alle	Veranstaltungen,	

die	im	Bereich	Klima(gerechtigkeit)/	Umwelt	in	Thüringen	stattfinden,	gepostet	werden	
können.	So	verpassen	wir	nichts	mehr!	=)	Tretet	gerne	bei	und	postet	eure	Veranstaltungen:	
https://t.me/klimanewsthueringen“		

	
AG	Hochbeet		
à	2	Hochbeete	(Vegetable;	UHG);	Koop	mit	botanischem	Garten;	Pflege	der	Hochbeete	

• News?	
o UHG	Hochbeet	wurde	für	Baumpflanzung	geräumt	à	könnten	es	im	Frühjahr	

nochmal	woanders	aufbauen,	liegt	bei	Caro.	Vorschläge	für	neuen	Ort:	bei	der	Physik	
(August-Bebel-Str.).	Ist	das	sinnvoll?	(wegen	Müll,	etc.	am	Campus)	

o Am	Campus-Hochbeet	wurde	randaliert…		
o Lieber	im	Frühjahr	pflanzen	und	evtl.	über	den	Winter	abdecken	(z.B.	mit	einer	

festgenagelten	Holzplatte)	
à Wie	sehen	die	Hochbeete	aus?	Abdeckung	notwendig?	Eher	nicht	nötig	

	
AG	ThuLb		

• Ziel,	nicht	nur	Plastikflaschen	mitnehmen	zu	dürfen	
• Aktueller	Stand:	Wurde	abgelehnt	von	der	Bibliotheksleitung	
• Vielleicht	der	Nachhaltigkeitsbeauftragte	von	unserem	Problem	berichten	

	
AG	Mensa		

• 1x	pro	Semester	beim	Mensaausschuss	des	Studierendenwerks	
	
AG	Campustüten		



Kampagne	gegen	Gratistüten,	da	viel	unnötige	Werbung/	Müll;	nicht-nachhaltige	Produkte	
• Nächstes	Mal	im	April	à	Plakat/Alternative	von	Foodsharing	oder	Sticker	auf	die	Plakate	
• Vtll.	in	allgemeine	AG-Campus	allgliedern?	(ebenso	Hochbeete)	
• Foodsharing	kann	uns	für	alternative	Campustüten	ggf.	Essen	bereit	stellen	

	
AG	Multimedia		
(Instagram	(https://www.instagram.com/umweltreferat_jena/)			

o Zugangsdaten	im	Protokoll	vom	10.06.	😊	
• News?	à	wird	fleißig	gepostet.	Anfang	des	Semesters	eigene	Aktionen	überlegen	

(Aufstrichkreisel,	etc.);	kleine	AG	für	Social-Media	Aktionen	
	

How	to	Nachhaltig	veranstalten		
• Broschüre	für	FSR,	etc.	
• Ansprechpartner*innen	der	Uni	à	Frau	Bähr	(Hochschulkommunikation)	
• Eine	"How	to	nachhaltig	veranstalten"-Broschüre	für	alle	FSRs	(regionale	Säfte/Limos,	keine	

Coke-Produkte,	Mehrwegbecher,	Awareness-Buttons,	Alternativen	zu	Leuchtbändchen,	etc.)	
• Wie	drucken?	Überlegung,	mit	wem	in	Kontakt	treten	etc.,	Foodsharing	etc.	
• à	Wie	stehts?	

à Themenbereiche	rausgesucht:	Geschirr	&	Besteck,	Essen,	Trinken,	Werbung,	
Werbegeschenke	&	Erstitüten,	Deko,	Allgemeine	Hinweise	

à Konkrete	Vorschläge	für	Alternativen	finden	
• Kontakt	zu	FSRen	herstellen	und	nach	bisherigem	Stand	fragen	
• Dokument	mit	Ideen	existiert	schon	(Telegramgruppe)	

à Sollen	wir	das	mal	wieder	voranbringen/wiederbeleben?	
à Hat	jemand	Ahnung,	wie	man	Layouts	gestaltet?	
à In	Coronazeiten?	Projekt	während	keine	Veranstaltungen	möglich	sind	

à Umweltdruckerei:	https://smoton.com/v1xbpqoj-usdcd7ps-q1lmbct2-mup	
vielleicht	möchte	sich	jemand	mal	schlau	machen?	Oder	Symposium	in	Jena?	Könnte	
man	mal	recherchieren	

à Broschüre	eventuell	auch	für	größere	Univeranstaltungen	
	
Regio	N	(Isi)	

• Vernetzung	Halle-Jena-Leipzig	
• Eurer	Vernetzungsgruppe	beitreten:	https://plattform-n.org/group/regio-n-jena-halle-leipzig-

dresden/		
• Pad	für	die	Gründung	eurer	Vernetzungsstruktur:	https://plattform-n.org/group/regio-n-

jena-halle-leipzig-dresden/document/grundungsiedee-regio-n-halle-jena-dresden-et/edit/		
• Regio	N	am	02.07.	–>	Bericht	im	Protokoll	vom	08.07.	
• News	an	die	URef-Mail:	umwelt@stura.uni-jena.de	:	

	
	

Mitwirk-O-Mat: Web-Anwendung zur Orientierung in der lokalen Initiativenlandschaft 
einfach selbst entwickeln 

• Als	studentische	Initiative	in	Lüneburg	haben	wir	den	Mitwirk-O-Mat	entwickelt:	eine	Anwendung,	mit	
der	interessierte	Bürger*innen	erfahren,	welche	der	vielen	Lokalgruppen	am	besten	zu	ihnen	passt	-	
und	die	im	Umkehrschluss	den	Initiativen	dabei	hilft,	trotz	Corona	neue	Mitglieder	zu	gewinnen.	



Innerhalb	kurzer	Zeit	haben	mehr	als	1000	Lüneburger*innendie	Anwendung	genutzt	und	knapp	70	
Lokalgruppen	nehmen	teil.	

• Das	Prinzip	ist	ganz	einfach	und	orientiert	sich,	wie	der	Name	schon	verrät,	am	Wahl-O-Mat.	Die	
Nutzer*innen	beziehen	zu	20	kurzen	Thesen	Stellung	und	erfahren	anschließend,	mit	welcher	
Lokalgruppe	die	größte	Übereinstimmung	besteht.	Das	Gute	ist,	dass	sich	dieses	Konzept	mit	wenig	
Aufwand	auf	weitere	Städte	und	Regionen	übertragen	lässt.	Menschen	aus	verschiedenen	Orten	
Deutschlands	arbeiten	bereits	daran,	einen	eigenen	Mitwirk-O-Maten	zu	entwickeln,	wobei	wir	sie	
tatkräftig	unterstützen.	

• Wenn	auch	ihr	euch	vorstellen	könnt,	dass	ein	eigener	Mitwirk-O-Mat	eine	Bereicherung	für	eure	
Stadt	und	Region	wäre,	könnt	ihr	mich	einfach	kontaktieren	und	ich	schicke	euch	das	Programm,	das	
auf	der	Open-Source-Anwendung	Mat-O-Wahl	basiert	und	sich	einfach	anpassen	lässt.	

o Relativ	aufwändig:	man	müsste	alle	Vereine	anschreiben	
o ABKUJ	anfragen	

	
	
	

Anfragen/	Mails	
	
/	
	

Kommende	Veranstaltungen/Projekte	
	
Buchvorstellung		
Guten	Tag,	
mein	Name	ist	Jens	Mayer	und	ich	habe	ein	Buch	mit	dem	Titel	"Die	partizipative	Marktwirtschaft"	geschrieben.	
Den	Link	zum	Buch	finden	Sie	in	der	Signatur.	
Dabei	lege	ich	zunächst	in	der	Analyse	den	Finger	in	die	Wunde	der	Sozialen	Marktwirtschaft,	die	nur	noch	zum	
Teil	als	Realität	existiert,	danach	skizziere	ich	konkrete	und	praktische	Alternativen	wie	die	partizipatorische	
Marktwirtschaft	mit	Bürgerbeteiligung	und	Grundeinkommen.	Auch	ökologische	Fragestellungen	spielen	eine	
wichtige	Rolle,	und	hierzu	kann	ich	Ihnen	einen	Vortrag	anbieten.		
		
Ich	habe	bereits	über	das	Umweltreferat	an	der	KU	Eichstätt-Ingolstadt	2	Vorträge	über	Zoom	gehalten.	Die	
Powerpoint-Präsentation	und	den	Vortrag	füge	ich	gerne	bei.	
		
Wenn	Sie	Interesse	haben,	etwa	im	Rahmen	einer	Veranstaltungsreihe	einen	Vortrag	von	mir	zum	Thema	zu	
hören,	freue	ich	mich	über	Ihre	Rückmeldung.	Aktuell	wäre	sicherlich	Zoom	die	beste	Option,	im	
Sommersemester	dürften	such	Präsenzveranstaltungen	machbar	sein.	
		

à vielleicht	im	Rahmen	der	Public	Climate	School	im	SoSe	(im	Mai/Juni,	Terminumfrage	läuft	
momentan)	machen	

à Anfragen,	mit	Zeitlimit	und	Zeit	für	Diskussion	
	

Neue	Vorträge	Tobi	Rosswog		
	
Liebe Helene, 
einen wunderschönen guten Tag! 
 
Danke Dir herzlichst für die liebe Nachricht und Einladung. 
Das freut mich sehr und super gerne gebe ich online bei euch einen Vortrag. 
Meldet euch also gerne, wenn ihr konkretere Ideen habt. Eigentlich braucht es nur einen Termin 
und ein Thema. 



Wenn ihr kein Online-Konferenzraum habt, kann ich auch einen zur Verfügung stellen. So einfach 
kanns sein ;) 
 
Herzlichste Grüße und besten Dank für euer Engagement, 
Tobi 
	
Einen	wunderschönen	guten	Morgen,	
hoffe,	Dir	gehts	wunderbar	und	Du	bist	gut	ins	neue	Jahr	2021	gestartet.	
Auch	wenn	sich	die	Bildungslandschaft	vor	allem	ins	Virtuelle	verlagert	hat	und	es	rund	50%	Ausfälle	bei	mir	
gab,	waren	es	auch	in	2020	rund	100	Bildungsaktivitäten.	
Immer	wieder	blicke	ich	dankbar	auf	die	urschönen	Momente	zurück,	ob	an	Schulen,	an	Unis,	bei	der	Kirche,	bei	
Freiwilligenseminaren,	bei	Nachhaltigkeitsinitiativen	oder	in	der	Wirtschaft	beispielsweise	vor	Verantwortlichen	
von	Ritter	Sport,	Stuttgarter	Flughafen	und	vielen	mehr.	Auch	nach	gut	10	Jahren	als	freier	Dozent	bin	ich	mit	
größter	Freude	wie	am	ersten	Tag	mit	dabei	und	sprudel	voller	Energie	-	nur	mit	noch	mehr	Erfahrungen	aus	
verschiedenen	praktischen	Projekten	und	Aktionen	sowie	theoretischen	Konzepten	im	Hintergrund.	
Dieses	Jahr	plane	ich	in	meinem	Kalender	auch	ungefähr	100	Workhops	und	Vorträge.	25	davon	sind	schon	fix	
und	ich	freue	mich	weitere	75	Plätze	in	meinem	Kalender	zu	füllen.	
Neben	den	bekannten	Themen	wie	"Nachhaltiger	Konsum	-	geht	das	überhaupt?!"	oder	"geldfreier	leben	-	
Wege	in	ein	neues	Miteinander"	sowie	zu	den	Büchern	"AFTER	WORK"	und	"Das	Gute	Leben	für	Alle"	gibt	es	nun	
fünf	neue	Titel:	

• Radikale	Suffizienz	-	Wenn	wir	alles	teilen,	ist	genug	für	alle	da	
• Danni	ist	erst	der	Anfang	-	Radikale	Verkehrswende	jetzt	
• Warum	vegan?	Und	was	es	dazu	noch	braucht...	
• Direkte	Aktionen	und	andere	kreative	Widerstandsformen	
• Commons,	Care	und	Transformation	-	Eine	gedankliche	Reise	

Alle	anderen	Titel	und	Themen	findest	Du	auf	tobi-rosswog.de	
Würde	mich	freuen,	wenn	wir	in	diesem	Jahr	wieder	was	gemeinsam	auf	die	Beine	stellen.	Am	liebsten	natürlich	
in	echt,	aber	vermutlich	wird	es	auch	in	diesem	Jahr	noch	notwendig	und	sinnvoll	sein	sich	online	zu	begegnen.	
Dafür	haben	wir	sogar	auch	weiterhin	einen	ökologisch	gehosteten	und	datenschutzrechtlich	unbedenklichen	
virtuellen	Konferenzraum.	An	der	Technik	wird	es	also	nicht	scheitern	;)	Melde	Dich	also	gerne	und	wir	können	
gemeinsam	schauen,	ob	und	wie	es	in	diesem	Jahr	passen	könnte.	Wir	bekommen	das	bestimmt	hin!	
Danke	Dir	auf	jeden	Fall	herzlichst	für	Dein	Engagement,	
alles	Liebe	und	bis	bald,	
Tobi	
	

è Interessante	Themen!	
è Grobes	Datum?	Ende	April	26.04.-02.05,	ungefähr	19	Uhr	
è Vorbereitung	und	Werbung	noch	Ende	dieses	Semester	machen	

• „Radikale	Suffizienz	-	Wenn	wir	alles	teilen,	ist	genug	für	alle	da“	als	Thema	gewählt	
è Wie	geht	es	weiter?	Anfragen	für	die	Woche		

Zusammenarbeit	mit	Nachhaltigkeitsbüro	
	

• Aktuelle	Projekte:	Ecosia,	Energiebeauftrage:r,	Nachhaltigkeitsbeauftragte:r,	
Mobilitätsstudie;	Living	Lab;	Fahrradstellplätze;	Webseite	erstellen,	
Nachhaltigkeitswettbewerb	

• Was	könnten	wir	machen?	

o Evtl.	Ecosia	installieren,	wenn	es	Probleme	gibt	+	Werbekampagne	



o Input	für	Webseite	generieren	(Start	der	Webseite	geplant	Anfang	SoSe)	

o Unsere	Ideen	(Drucker,	Thulb,	Fensterumschläge,	Ideensammlung,	etc.)	
zusammenstellen/aufbereiten	um	das	dann	mal	mit	der	Nachhaltigkeitsbeauftragten	
zu	besprechen	

• Bericht	vom	Treffen	am	18.01.2021	

o Mehrere	Projekte:	Drucker	(Recyclingpapier,	Farbvoreinstellung),	Briefumschläge,	
CO2-Fußabdruck	der	Essen	auf	den	Bildschirmen	(bewerben),	Beiträge	für	die	
Website	schreiben	

• Idee:	Projekt	zu	AG	machen?	In	AGs	einbetten	

• Vernetzung	mit	Studentsforfuture,	Grüne	Liste,	Nachhaltigkeitsbüro,	AG	Nachhaltigkeit	

	
	
Aktionsbündnis	Klima	und	Umwelt	Jena	

- Planen	eine	Demo	gegen	den	Haushaltsbeschluss	im	Januar	(unsere	Unterschrift	vom	
offenen	Brief	wurde	wieder	entfernt)	

à Nächstes	Treffen?	

• Masterpad:	https://pad.systemli.org/p/KlimabuendnisJena-keep	
	
	
Selbstreflektion	
Am	Ende	des	Semesters	reflektieren,	wie	es	im	URef	momentan	so	läuft,	wie	es	uns	geht,	wie	es	in	
der	VL-freien	Zeit	weitergeht	
	
VERSCHOBENE	AKTIONEN	
Raumbuchung	

- Wir	könnten	in	der	aktuellen	Situation	Raumbuchungen	machen,	wenn	unsere	Gruppe	
vorher	feststeht	(bekannte	Teilnehmer)	

	
Workshop	„Critical	Whiteness“	

• Verschoben	auf	unbestimmte	Zeit.	Eventuell	den	Vortrag/	Film	online,	aber	momentan	
haben	wir	immer	noch	kein	Geld	(genauere	Infos	siehe	z.B.	Protokoll	22.04.2020)	

• Idee:	Ethnografischer	Dokumentarfilm	Südafrika	„One	Table	Two	Elephants“	
	
Fahrradsituation	am	Campus	

• Verschoben	(Infos	22.04.)	
	
	
	
	

Veranstaltungstipps	
*Die	Zapatistas	kommen!*	
	



Im	Sommer	2021	schicken	die	Zapatistas	und	der	nationale	
Indigenenkongress	(CNI)	von	Mexiko	eine	große	Delegation,	um	über	
mehrere	Monate	das	"Europa	von	links	und	unten"	
<http://enlacezapatista.ezln.org.mx/2021/01/01/gemeinsame-erklarung-eines-teils-des-europas-von-unten-
und-der-ezln/>	
kennenzulernen.	Sie	wollen	mit	uns	in	einen	Austausch	treten,	sich	
nachhaltig	vernetzen	und	schon	während	ihres	Besuches	gemeinsame	
Aktionen	mit	uns	starten!	
	
Die	"westliche"	Klimagerechtigkeitsbewegung	und	indigene	Bewegungen	
haben	eine	Menge	*Schnittpunkte*.	Der	jeweilige	Kontext,	der	Grad	an	
persönlicher	Betroffenheit	und	vor	allem	die	Repression	unterscheiden	
sich	natürlich	stark.	Dennoch	sind	manche	Kämpfe	kaum	an	Parallelen	zu	
überbieten,	etwa	wenn	für	irgendeine	Autobahn	oder	einen	Energiekonzern	
Wälder	gerodet	und	Dörfer	zwangsumgesiedelt	werden.	Aber	besonders	vom	
globalen	Norden	wird	noch	wenig	Bezug	auf	die	Bewegungen	im	globalen	
Süden	genommen,	dabei	gibt	es	so	vieles,	was	dafür	spricht,	sich	
zusammenzutun:	Der	*Erfahrungsaustausch*,	die	ungleich	größere	
*Wirkmacht*,	die	die	Bewegungen	durch	gegenseitige	Solidarität	und	
praktische	Unterstützung	erreichen	würden,	die	*globale	Wirkung*	des	
Klimawandels	und	nicht	zuletzt	auch	eine	gewisse	*Verantwortung*,	die	
wir	als	globaler	Norden	gegenüber	den	Haupt-Betroffenen	von	
Kolonialismus,	Klimawandel	und	neoliberaler	Globalisierung	haben.	
	
Dieses	Jahr	bietet	sich	eine	historische	Gelegenheit,	dass	diese	
Bewegungen	zusammenwachsen!	Die	Zapatistas	und	der	nationale	
Indigenenkongress	(CNI)	von	Mexiko	schicken	eine	große	Delegation,	um	
über	mehrere	Monate	das	"Europa	von	links	und	unten"	kennenzulernen.	Sie	
wollen	mit	uns	in	einen	Austausch	treten,	sich	nachhaltig	vernetzen	und	
schon	während	ihres	Besuches	gemeinsame	Aktionen	mit	uns	starten!	
	
Am	*03.02.	19-21	Uhr*	laden	wir	vom	Ya-Basta-Netz	
<https://www.ya-basta-netz.org/>	Euch	daher	zu	einer	
Online-Veranstaltung	ein.	Wir	wollen	zunächst	einige	grundlegende	
Informationen	mit	euch	teilen:	Wer	sind	die	Zapatistas,	was	machen	sie	
und	was	haben	sie	mit	der	Klimagerechtigkeitsbewegung	zu	tun?	Danach	
wollen	wir	mit	Euch	Ideen	sammeln:	Wie	kann	der	Austausch	mit	der	
Delegation	aussehen?	Was	gehört	unbedingt	dazu,	wenn	sie	die	
Klimagerechtigkeitsbewegung	hierzulande	kennenlernen	wollen?	Welche	
gemeinsamen	Aktionen	könnten	wir	planen?	
	
Für	die	Organisation	der	Reise	haben	wir	eine	*Klima-	und	Umwelt-AG*	
gegründet,	in	der	verschiedene	Gruppen	und	Organisationen	der	
Klimagerechtigkeitsbewegung	mittels	Deligierter	zusammenkommen,	um	diese	
Fragen	langfristig,	mit	Blick	auf	den	Besuch	von	Zapatistas	und	CNI	zu	
besprechen	und	gemeinsam	an	der	Agenda	der	Reise	mitzuplanen.	
	
*Wir	freuen	uns	auf	Euch!*	
	
Anmeldung	für	die	Veranstaltung	vom	03.02.	unter	
klimagerechtigkeit@ya-basta-netz.org	



	
Zukunft(s)gestalten	-	Es	wird	einmal...	
Vom	02.-05.	Februar	2021	findet	die	digitale	Konferenz	"Zukunft(s)gestalten	-	Es	wird	einmal..."	statt.	
Organisiert	von	Studierenden	des	Masters	Transformationsstudien	der	Europa-Universität	Flensburg	hat	sie	
zum	Ziel	Wege	in	eine	sozial	gerechte	und	ökologisch	nachhaltige	Zukunft	gemeinsam	zu	durchdenken	und	zu	
diskutieren.	Alle	Infos	zur	Teilnahme	finden	sich	bald	hier:		https://zukunftsgestalten-flensburg.de/	
Insta:	@zukunftsgestalten2021	
Facebookveranstaltung:		https://www.facebook.com/events/1087297965025611/	
	
	
#NatureNeedsJustice:		
Industrialisierte	Gesellschaften	verfolgen	schon	lange	das	Ziel,	alle	möglichen	Bereiche	wirtschaftlich	
nutzbar	zu	machen	und	gehen	dabei	ziemlich	ausbeuterisch	vor	-	rassistisch	und	ohne	Rücksicht	auf	
Menschenrechte.	In	Zeiten,	in	denen	täglich	130	Tier-	und	Pflanzenarten	aussterben	und	Ökosysteme	
zusammenbrechen,	wird	Naturschutz	mehr	und	mehr	wirtschaftlich	nutzbar	gemacht.		
Die	Kampagnenwebsite:		
deutsch:	https://extinctionrebellion.de/aktionen/kampagnen/nature-needs-justice/	
englisch:	https://extinctionrebellion.de/aktionen/kampagnen/nature-needs-justice/english/	

	
Klasse	Klima	Schulung	
Liebe	Klimaschützer*innen,	
ein	frohes	neues,	engagiertes	und	klimafreundliches	Jahr!	Vielleicht	als	Multiplikator*in	bei	Klasse	
Klima?	Ein	weiterer	Termin	steht	fest:	Vom	22.	-	24.	Januar	(vermutlich	aber	auch	nur	vom	22.	-	23.,	
da	online)	findet	unsere	nächste	Schulung	statt.	Im	Anhang	gibt	es	auch	eine	ausführliche	
Ausschreibung.	Herzlichen	Dank	für's	Weiterleiten!	
Viele	Grüße,	
Laura	vom	Projektteam	Klasse	Klima	
	
****	Ausschreibung	für	die	Anmeldung	zur	Multiplikator*in	bei	Klasse	Klima	
	
Werde	Multiplikator*in	bei	„Klasse	Klima	–	Her	mit	der	coolen	Zukunft!"	
Du	hast	Lust,	dein	Wissen	und	deine	Motivation	im	Bereich	Klimaschutz	an	Schüler*innen	
weiterzugeben?	Dann	werde	Multiplikator*in		bei	Klasse	Klima!	So	trägst	du	dazu	bei,	das	
Bewusstsein	unter	jungen	Menschen	zu	stärken,	wie	wichtig	der	Klimaschutz	ist.	Gleichzeitig	
vermittelst	du	ganz	praktisches	Handlungswissen	darüber,	wie	sie	den	Klimaschutz	in	ihren	
Schulalltag	integrieren	und	damit	die	Grundlage	für	ein	gutes	Leben	für	alle	schaffen	können.	Die	
nächste	Schulung	findet	vom	22.	-	24.	Januar	online	statt,	gespickt	mit	viel	Interaktion	und	auch	
bildschirmfreier	Zeit.	Dabei	laden	insbesondere	Menschen	ein,	die	in	den	Regionen	Sachsen-Anhalt,	
Thüringen	und	Sachsen	aktiv	werden	wollen.	Interessierte	aus	anderen	Regionen,	in	denen	wir	aktiv	
sind,	können	sich	ebenso	gern	anmelden,	werden	jedoch	je	nach	Verfügbarkeit	freier	Plätze	erst	auf	
eine	Warteliste	gesetzt.		
Mehr	Infos	zur	Schulung	und	zur	Anmeldung,	ja	sogar	einen	Kurzfilm,	findest	du	auf	der	Website	
von	Klasse	Klima.		
	
Wir	freuen	uns	auf	Dich!	
Dein	Projektteam	der	BUNDjugend	und	des	netzwerk	n	

	
Nachhaltige	Freizeitgestaltung	

• 20	Tipps	für	nachhaltige	Freizeitgestaltung	in	Coronazeiten		



• (https://www.dieumweltdruckerei.de/blog/freizeit-in-corona-
zeiten/?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=Newsletter+2020-03-
25T11%3A22%3A33%2B01%3A00)		

	
Veranstaltungsreihe	„In	Einheit	getrennt“	
Liebe	Studierende,	
		
die	Fachschaftsräte	Geschichte,	Soziologie	und	Politik	organisieren	in	diesem	Semester	die	
Veranstaltungsreihe	„In	der	Einheit	getrennt	-	Dreissig	Jahre	nach	der	Wiedervereinigung"		
		
Die	gesamte	Veranstaltungsreihe	wird	online	über	Zoom	übertragen.		
Nach	 der	 Anmeldung	 unter:	 anmeldung.ost-west@uni-jena.de	 wird	 Ihnen	 vor	 Beginn	 der	
Veranstaltung	der	entsprechende	Link	zugesandt.		
	
28.01.:	Wie	ging	es	weiter?	Wie	ist	es	heute?		
Gäste:	Dr.	Gero	Fedtke;	Kai	Hölzen;	
Maresa	Pinto;	Moderation:	Prof.	Dr.	Carola	Dietze	
		

Beste	Grüße,	gute	Gesundheit	und	viel	Interesse	wünschen	

Das	Ost-West	Orgateam	

	
Online-Vorlesungsreihe	-	Psychologie	des	sozial-ökologischen	Wandels	
https://va-bne.de/index.php/de/veranstaltungen/312-psychologie-des-sozial-oekologischen-
wandels	
Immer	deutlicher	zeichnet	sich	ab,	dass	wir	die	ökologischen	und	sozialen	Herausforderungen	
unseres	Jahrhunderts	nicht	allein	durch	technischen	Fortschritt	lösen	können,	sondern	es	
umfangreichen	Veränderungen	unseres	gesellschaftlichen	Zusammenlebens	bedarf.	Folglich	spielt	
auch	die	Psychologie	als	Wissenschaft	individuellen	Erlebens,	Denkens	und	Verhaltens	eine	Rolle	bei	
dieser	sozial-ökologischen	Transformation.	
	
	

Spiel?		
Wollen	wir	eine	Runde	scribbl.io	spielen?	
	

Abschluss	
Ausblick,	Feedback,	eine	Runde	erzählen	worauf	man	sich	die	Woche	noch	freut	
AG	Freizeit	 	+Hinweis:	Protokoll	anschauen	lohnt	sich,	sind	Ideen	und	immer	aktuelle	

Veranstaltungshinweise	drin	 	

	
	

Ideensammlung	(Im	neuen	Semester	durchsprechen)	
• Website	aktualisieren	

Pflanzenpatenschaft	im	Botanischen	Garten	



• Kaputte	Handys	an	den	NABU	spenden	(vtll.	1	Mal	am	Ende	jedes	Semesters)	à	In	
Newsletter;	Box	in	Verschenkregal	stellen	(nächstes	Semester);	ab	ca.	20	Handy	schicken	wir	
Spende	los	

• Divestment	an	der	Uni	à	Wie	machen	das	die	anderen	Unis?	Wie	können	wir	das	machen?	
Wie	verwaltet	die	Uni	ihr	Geld?	(Welche	Konten,	sozial	nachhaltig	etc.)	(+	StuRa	etc.)	

o In	Vollversammlungs-Forderungen?	
o Für	Green	Office	

• Mini-Vorträge	gegen	Coffee-to-go-Becher	kurz	vor	Veranstaltungen	(oder	Film)	à	liegen	auf	
Netzwerk	N	

• Grüne	und	Linke	Ideologien	verbinden	+	Ökologie	und	Geschlecht,	Kennt	dazu	wer	Leute,	die	
man	mal	zu	nem	Vortrag	einladen	könnte	

o Wieso	ist	die	Klimabewegung	primär	weiblich?	à	Vorträge	zum	Thema	(Critical	
Whiteness	Workshop?)	

• Filmvorschläge:	Climate	Warriors	-	Der	Kampf	um	die	Zukunft	unseres	Planeten;	Cowspiracy;	
Tomorrow;	Macht	Energie;	Projekt	A-eine	Reise	zu	anarchistischen	Projekten	in	Europa;	We	
feed	the	world;	Human	flow;	Frohes	Schaffen	–	ein	Film	zur	Senkung	der	Arbeitsmoral;	Bauer	
Unser	

• Workshop	zum	Thema	Neue	Ökonomie/Plurale	Ökonomik	im	Ketzal		
• Systemfragen	mit	Fridays	for	Future	
• Kooperation	Medinetz		
• Werbestrategie	verbessern!	(siehe	Protokoll	vom	27.12.)	
• Zu-Verschenken-Regal	in	Schuss	halten	;)	à	Termine	fürs	Semester	verteilen	(Frei(t)raum	zur	

Zeit	geschlossen)	
• Papier-Pilz	papierpilz-goettingen@mail.de	In	der	Uni	wird	einseitig	bedrucktes	Papier	oft	

weggeworfen,	statt	es	einfach	als	Notizzettel	zu	verwenden.	Um	dem	Einhalt	zu	gebieten	hat	
sich	die	Initiative	Papier-Pilz	gegründet.	Sie	sammeln	und	binden	dieses	Papier	und	stellen	so	
neue	coole	Blöcke	her!	Unterstützen	kann	mensch	schon	durch	das	Sammeln	von	
Fehlkopien.	

• Wanderausstellung	Klimaflucht	(Helene	war	im	Kontakt,	Ausstellung	in	Erfurt	
beziehungsweise	Jena	im	April	2021	à	für	nächstes	Jahr)	

	


